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•  Sensibilisierung	und	
Au@lärung	an	Schulen	
und	Universitäten	

•  Public	RelaEons	und	
Humor	via	Soziale	
Netzwerke	

•  BerücksichEgung	der	
PerspekEve	beider	
Geschlechter	

	

•  NachhalEg,	lokal,	
parEzipaEv,	dezentral	

•  Gendergerechtes	und	
nachhalEges	Wohnen:	
Ressourcen-	und	
Energieeffizienz		

•  „Enkeltaugliche“	
Energieversorgung	

•  Klimadividende	
•  GeschlechtergerechEg-

keit:	Beratungsstellen	
für	Männer	und	Frauen	
		

•  Genderanalyse:	BauO	
und	weitere	Gesetze	

•  LeiWäden	für	
geschlechtergerechte	
und	nachhalEge	
Umsetzung	

•  Sichtbarmachen	von	
Diskriminierung	

•  Mobilität	von	
Männern	und	Frauen	

•  Barrierefreiheit	für	
Bauen	und	Verkehr	



Befragung	

•  Fragebogen	
•  SEchprobe	n=35	
•  Rückmeldung	von	8	Befragten:	Keine	Antworten	
möglich	wegen	fehlender	InformaEon	und	
Relevanz	zu	Agenda	2030	/	SDGs	

•  Rückgemeldete	Fragebögen:	11	
•  Befragt	wurden	Mitarbeiter(innen)	von	
Kommunalverwaltungen,	Parteien,	
Stadträt(innen)	und	Gleichstellungsbeaubragte	

	



Welche	SDGs	sind	am	wichEgsten?	
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Mehrfachnennungen	möglich,	n=11	



Größte	Hindernisse	für	geschlechtergerechte		
Umsetzung	der	SDGs	

•  Fehlende Priorität für SDGs 
•  Keine klaren Zuständigkeiten 
•  Fehlendes Wissen und Informationen 
•  Müdigkeit bei Genderfragen 
•  Verbale Aufgeschlossenheit – aber 

kein Handeln 

n=11	



Erforderliche	Methoden	und	Werkzeuge	

Mehrfachnennungen	möglich,	n=11	
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SankEonsmechanismen	

GleichstellungsakEonspläne	

Gender	Assessment	

Top-Down-Steuerung	

Gender	BudgeEng	

Datensammlung	und	-auiereitung	

Wirkungs-	und	Verteilungstransparenz	

Rechtl.	Rahmen	

Referatsübergr.	Zuständigkeiten	



Unterstützung	für	Kommunen	in	Form	von	

Mehrfachnennungen	möglich,	n=11	
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Visualisierung	

ArgumentaEonshilfen	

Übergreifende	Koop.	

Best	pracEce	

Top-Down	

Budget	

Training	/	InformaEonen	



Erwartungen	an	KommunalpoliEker(innen)	

•  Politisches Bekenntnis zu SDGs 
•  Austausch mit anderen Städten und Kommunen 
•  Dialog mit Zivilgesellschaft – Formate  
•  Training / Diskussion / Vision 
•  Übergreifende SDG-Projekte initiieren 
•  Konkrete und mutige Entscheidungen treffen:  

•  Mehr Gerechtigkeit (faire Ressourcenverteilung) 
•  Rascher Umstieg auf nachhaltige Mobilität 
•  Emissionsfreie Energieversorgung 
•  Klimaneutrales Bauen 
•  Beschaffung  

n=11	


